
Die BIJOU 170 ist wie die ursprüngliche BIJOU als kompakte Regalbox mit High-End-
Chassisbestückung ausgeführt. Der hier verwendete AL 170 - 8 Ohm Tieftöner im geschlossenen 
10,5-l-Gehäuse sorgt für einen knackigen und präzisen Bass, der selbst bei direkter 
Wandbefestigung keineswegs dröhnig wirkt. Dies wurde durch einen bis etwa 1000 Hz leicht 
ansteigenden Frequenzgang erreicht, so dass die BIJOU 170bevorzugt als Wand-/Regallautsprecher
eingesetzt werden sollte.

Die Hochtonwiedergabe übernimmt in diesem Duo ebenfalls die bewährte Keramikkalotte KE 25 SC
- 8 Ohm, die äußerst detailreich und feinzeichnend ihre Arbeit verrichtet.

Die BIJOU 170 ist einzeln erhältlich und kann somit auch als Centerlautsprecher, aber auch als 
Front- und Effektlautsprecher, unterstützt von einem Subwoofer, hervorragend in einem 
Heimkinosystem eingesetzt werden.

https://www.visaton.de/de/produkte/hifi-surround-bauvorschlaege/2-wege-boxen/bijou-170
https://www.visaton.de/de/service/technische-grundlagen/lexikon/subwoofer
https://www.visaton.de/de/produkte/hifi-surround-bauvorschlaege/2-wege-boxen/bijou-170
https://www.visaton.de/de/produkte/chassiszubehoer/hochton-kalotten/ke-25-sc-8-ohm
https://www.visaton.de/de/produkte/chassiszubehoer/hochton-kalotten/ke-25-sc-8-ohm
https://www.visaton.de/de/produkte/hifi-surround-bauvorschlaege/2-wege-boxen/bijou-170
https://www.visaton.de/de/service/technische-grundlagen/lexikon/frequenzgang
https://www.visaton.de/de/service/technische-grundlagen/lexikon/gehaeuse
https://www.visaton.de/de/produkte/chassiszubehoer/tieftoener/al-170-8-ohm
https://www.visaton.de/de/produkte/hifi-surround-bauvorschlaege/2-wege-boxen/bijou






Das Gehäuse besteht aus geraden auf Stoß verleimten Brettern, was den Aufbau denkbar einfach 
macht. Zuerst werden die einzelnen Platten (siehe Zuschnittliste) zugeschnitten und gemäß der 
Zeichnung auf Stoß verleimt. Die Plattenfixierung gelingt mit Schraubzwingen oder 
Paketklebeband. Damit die Platten nicht untereinander verrutschen, können z.B. eingeschlagene 
Nagelspitzen als Antirutschhilfe benutzt werden.

Nachdem das Gehäuse dann komplett aufgebaut ist, werden die Ausschnitte für Lautsprecher und 
Anschlussterminals gefräst und ausgesägt. Die 45° Fasen der Frontplatte können zum Schluss 
entweder per Oberfräse oder per Tischkreissäge angebracht werden.

Um die Befestigung der Frequenzweiche auf der Rückwand so einfach wie möglich zu gestalten, 
sollten vorher die entsprechenden Löcher vorgebohrt werden (nicht durchbohren).

Der letzte Arbeitsgang ist die Oberflächenbearbeitung, also Schleifen, Lackieren, Furnieren oder 
Bekleben.

https://www.visaton.de/de/service/technische-grundlagen/lexikon/frequenzweiche
https://www.visaton.de/de/service/technische-grundlagen/lexikon/gehaeuse
https://www.visaton.de/de/service/technische-grundlagen/lexikon/gehaeuse





